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AMAG RETAIL Biel
Neue Bernstrasse, 2501 Biel
Telefon 032 366 51 51
www.biel.amag.ch

Konsequent voraus.
Der neue Audi A4 Avant.
Erleben Sie das Fahren in einer neuen Dimension – in einem Auto, das den Weg in die Zukunft weist.

Audi A4 Avant 2.0 TDI: Normverbrauch Gesamt 5,7 l/100 km. CO2-Emissionen: 149 g/km (204 g/km: Durchschnitt 
aller Neuwagen-Modelle). Energieeffizienz-Kategorie A.

Besuchen Sie unseren 
neuen Audi Showroom!



Grâce au 1-0 inscrit par Himmelfarb, le-
quel n’avait d’ailleurs plus scoré depuis
la fin novembre, le HCB a mis fin jeudi à

140 minutes de dis-
ette à l’Ilfis. Cette ou-
verture du score a eu
pour effet d’augmen-
ter la nervosité dans
les rangs emmenta-
lois. Malgré diverses
occasions de doubler
la mise, le HCB n’a
pas réussi à inscrire le
2-0. Une source
d’espoir pour les
Biennois, qui, malgré
cette défaite 5-1,

semblent en mesure de pouvoir tenir tête
aux SCL Tigers. Même si les hommes de
Heinz Ehlers ont fait mieux que se défen-
dre, on constate que Langnau ressemble
davantage à une équipe de play-off que
de play-out. De leur côté, les SCL Tigers
se sont créés maintes occasions, mais
ont souvent manqué de réussite au mo-

ment d’accomplir le dernier geste,
comme en attestent les trois envois sur
les montants des buts de Caminada.

Le HC Bienne accueille ce soir les SCL
Tigers pour la 3e fois de la saison. Après
s’être inclinés à trois reprises en terre
emmentaloise, il a grandement besoin de
remporter cette 2e manche des play-out,
dont l’importance n’échappe à personne.
Les Tigres auront sans doute la rage au
ventre, eux qui ont vu s’envoler leurs der-
niers espoirs de participation aux play-off
au Stade de Glace après s’être inclinés
face à leur rival cantonal. En effet, s’ils
avaient empoché les trois points lors de
leur dernière visite au Stade de Glace, ils
auraient vu leur avance sur Zoug
s’accroître à quatre points. La rage au
ventre aussi en raison de leur premier dé-
placement à Bienne: ils menaient 4-2 à
moins d’une minute de la fin avant de
s’effondrer et de perdre 5-4 dans la pro-
longation. Les SCL Tigers veulent à tout
prix éviter un nouvel affront et réaliser le
break dans cette série.

Break de Langnau
ou égalisation?

Langnauer-Break
oder 1:1-Ausgleich?
Nach 140 Spielminuten brach der EHC
Biel am Donnerstagabend mit dem ersten
Tor in der Ilfishalle den Bann: Er traf -
durch Eric Himelfarb, der zuletzt Ende No-
vember getroffen hat - zum 1:0. Mit die-
ser Führung im Rücken wurden die Lang-
nauer nervöser und die Bieler hatten ver-
schiedene Möglichkeiten, das 2:0 zu
schiessen.

Diese Tatsache gibt den Bielern die
Hoffnung, die Tigers trotz der 1:5-Nieder-
lage doch noch ernsthaft Paroli zu bieten.
Auch wenn der Aufsteiger ansprechend
mithielt, so darf beim Blick auf das Kader
der Emmentaler nicht ausser Acht gelas-
sen werden, dass hier faktisch und prak-
tisch ein Playoff-Team am Werke ist. Die
Langnauer verzeichneten ihrerseits zahl-
reiche Möglichkeiten, beklagten lange
Zeit auch fehlendes Abschlussglück - un-
ter anderem mit drei Schüssen an das von
Pascal Caminada gut gehüteten Gehäuse.

Der EHC Biel empfängt heute die SCL
Tigers zum dritten Spiel in dieser Saison.
Nach drei Auswärtsniederlagen brauchen

die Seeländer den Ausgleich zum 1:1, um
nicht einen schwerwiegenden Rückstand
einzufangen. Die Langnauer ihrerseits
kommen mit der Wut
im Bauch ins Bieler
Eisstadion. Ausge-
rechnet beim Play-
outgegner und Kan-
tonsrivalen haben sie
die Playoffs aufs
Spiel gesetzt. Zum
einen beim ersten
Auswärtsmatch, als
weniger als eine Mi-
nute vor Ende der re-
gulären Spielzeit die
Langnauer 4:2 führ-
ten, am Ende mit 4:5 den Kürzeren zogen.
Und beim letzten Treffen in Biel, in der 47.
Runde, hätte Langnau mit drei Punkten
den Vorsprung von vier Zählern auf die Zu-
ger halten können. Eine weitere Blösse
wollen die Tigers heute vermeiden und
mit einem Erfolg das 2:0 erzielen.

Beat Moning

Heutiger Gegner / L’adversaire d’aujourd’hui
BIELER TAGBLATT, SAMSTAG, 28. FEBRUAR 2009 / LE JOURNAL DU JURA, SAMEDI 28 FÉVRIER 2009

Playout NLA ½-Final / LNA ½-finale
Donnerstag/jeudi 26.2.09 19.45 Uhr SCL Tigers - Biel-Bienne 5:1

19.45 Uhr Lakers - Ambri-Piotta 5:0

Samstag/samedi 28.2.09 19.45 Uhr Biel-Bienne - SCL Tigers
19.45 Uhr Ambri-Piotta - Lakers

Dienstag/mardi 3.3.09 19.45 Uhr SCL Tigers - Biel-Bienne
19.45 Uhr Lakers - Ambri-Piotta

Donnerstag/jeudi 5.3.09 19.45 Uhr Biel-Bienne - SCL Tigers
19.45 Uhr Ambri-Piotta - Lakers

Samstag/samedi 7.3.09 19.45 Uhr SCL Tigers - Biel-Bienne
evtl. 19.45 Uhr Lakers - Ambri-Piotta

Dienstag/mardi 10.3.09 19.45 Uhr Biel-Bienne - SCL Tigers
evtl. 19.45 Uhr Ambri-Piotta - Lakers

Donnerstag/jeudi 12.3.09 19.45 Uhr SCL Tigers - Biel-Bienne
evtl. 19.45 Uhr Lakers - Ambri-Piotta

Playoff NLA ¼-Final / LNA ¼-finale
Donnerstag/jeudi 26.2.09 19.45 Uhr Bern - Zug n.V. 5:2

19.45 Uhr ZSC Lions - Fribourg 1:3
19.45 Uhr Kloten - Genf Servette 2:1
19.45 Uhr Davos - Lugano 1:2

Samstag/samedi 28.2.09 19.45 Uhr Zug - Bern
19.45 Uhr Fribourg - ZSC Lions
19.45 Uhr Genf Servette - Kloten
19.45 Uhr Lugano - Davos

Dienstag/mardi 3.3.09 19.45 Uhr* Bern - Zug
19.45 Uhr* ZSC Lions - Fribourg
19.45 Uhr* Kloten - Genf Servette
19.45 Uhr* Davos - Lugano

5.3.09 19.45 Uhr Zug - Bern
19.45 Uhr* Fribourg - ZSC Lions
19.45 Uhr* Genf Servette - Kloten
19.45 Uhr* Lugano - Davos

*falls die SRG ein Livespiel sendet, beginnt dieses Spiel um 20.15 Uhr (ab 3. Runde)



power on ice - power on ice - 
powered by Hornbachpowered by Hornbach

Wo’s was zu renovieren gibt, 
sind wir immer gern dabei.

Notre présence est indispensable 
lors de vos rénovations.



Name / Nom Daniel Boss

Geburtsort / Lieu de naissance 1. November 1983 in Davos

Zivilstand / Etat civil ledig / Célibataire

Erlernter Beruf / Profession Student / Etudiant

Position / Poste Verteidiger / Défenseur

Rückennummer / No 83

Grösse / Taille 178 cm

Gewicht / Poids 78 kg

Spitzname / Surnom Bössli, Boss-Man, Böse

Bisherige Klubs / Anciens clubs Davos, Sierre, Olten, Basel, Neuenburg

Vertrag bis / Contrat jusqu’en April 2009/ Avril 2009

Grösste Erfolge / Plus grands succès 2. Platz U18-WM, Teilnahme Spenglercup

Hobbies Tennis, Musik / Tennis, musique

Was ich nicht mag / Ce que je n’aime pas Unehrlichkeit, Arroganz / La malhonnêteté, l’arrogance

Lebensmotto / Devise Gib jeden Tag dein Bestes / Donne chaque jour le meilleur

Lieblingsessen / Repas préféré Cordon-Bleu

Lieblingsgetränk / Boisson préférée Rivella

Lieblingsfilme / Films préférés –

Daniel
Boss

Porträt / Portrait
BIELER TAGBLATT, SAMSTAG, 28. FEBRUAR 2009 / LE JOURNAL DU JURA, SAMEDI 28 FÉVRIER 2009



Resultat- und 
Infodienst EHC Biel

Erfahren Sie sofort nach 
Spielschluss das Endresultat von 

Heim- und Auswärtsspielen
sowie aktuelle News des EHC Biel!

Senden Sie ein SMS mit

«START EHCBIEL»
an die Nummer 939,

um sich anzumelden (50 Rp./SMS).
Bestätigen Sie das erste SMS mit «OK».

Um sich vom Dienst abzumelden, senden Sie ein SMS
mit dem Text «STOP EHCBIEL»

an die Nummer 939.

www.bielertagblatt.ch/ehcb 

PAUSENSPIEL
Gewinne Stehplatz-Tickets 

und sichere Dir die

Teilnahme am Pausenspiel.

Canal3 verlost jeweils um
9:45 Uhr im französischen Programm und um 

9:50 Uhr im deutschsprachigen Programm
je zwei Stehplatz-Tickets 

für das nächste Heimspiel.

Inelose – Mitmache – Gwinne
Radio Canal3, das Sport-Radio

TRIKOT-VERLOSUNG
An jedem Heimspiel aktuelle 

Zuschauerzahl 
schätzen

und mit etwas Glück 
heute Abend ein 

original Spieler-Dress 
gewinnen!

SMS mit 
«DRESS» und geschätzter Zuschauerzahl 
(z. B. DRESS 5644) an Nr. 939 senden!

(80 Rp./SMS)
Einsendungen sind bis zum Ende der zweiten Drittelspause des jeweiligen Spieltags gültig. Es können mehrere Prognosen
abgegeben werden. Sie können auch eine Postkarte mit der geschätzten Zuschauerzahl an: W. Gassmann AG, «Zuschauer
EHCB» Längfeldweg 135, 2501 Biel, und der Schätzung (z. B. 5644 Zuschauer) sowie Absenderangaben einsenden (Einsende-
schluss ist der Poststempel des Spieltages). Teilnahmeberechtigt ist jedermann ab 18 Jahren. Unter allen richtigen Einsen-
dungen wird ein Gewinner ausgelost und persönlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Über die Verlosung
wird keine Korrespondenz geführt. Preise können weder getauscht noch bar ausbezahlt werden. Die Gewinner erklären sich
damit einverstanden, dass ihre Daten veröffentlicht werden. Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, mit weiteren
Informationen über den EHCB benachrichtigt zu werden.

www.bielertagblatt.ch/ehcb 

MATCHTIPP
Jetzt mitmachen, an jedem 
Heimspiel
Resultatprognose abgeben
und mit etwas Glück

2 Stehplatztickets
fürs nächste EHCB-Heimspiel 
gewinnen!

Einfach SMS mit 

RESULTAT x:x 
(z. B. RESULTAT 4:2)
an Nr. 939 senden! (80 Rp./SMS)
Einsendungen sind bis Spielbeginn des jeweiligen Spieltags gültig. Es können mehrere Prognosen abgegeben werden. Sie
können auch eine Postkarte mit dem Matchtipp an: W. Gassmann AG, «Matchtipp EHCB» Längfeldweg 135, 2501 Biel, und
der Resultatprognose (z. B. EHCB–SCB 6:4) sowie Absenderangaben einsenden (Einsendeschluss ist der Poststempel des
Spieltages). Teilnahmeberechtigt ist jedermann ab 18 Jahren. Unter allen richtigen Einsendungen wird ein/-e Gewinner/-in
ausgelost und persönlich benachrichtigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Über die Verlosung wird keine Korrespondenz
geführt. Preise können weder getauscht noch bar ausbezahlt werden. Die Gewinner erklären sich damit einverstanden, dass
ihre Daten veröffentlicht werden. Die Teilnehmer erklären sich damit einverstanden, mit weiteren Informationen über den
EHCB benachrichtigt zu werden.

www.bielertagblatt.ch/ehcb 



Bringen die 
Fans des EHC Biel

das Eis zum

Schmelzen?

Wissen, was läuft

www.bielertagblatt.ch
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Die Schweizer Stellenplattform

Kaum wird ein Job frei, ist er bei 

uns im Netz. www.jobwinner.ch

Wer auf www.jobwinner.ch klickt, fi ndet nicht nur eine enorme Bandbreite an 
täglich aktua lisierten Stellen. Sondern auch zahlreiche Tipps und Informa-
tionen rund um Stellensuche und -bewerbung. Sowie ein kostenloses Such-
abo, dank dem Sie alle passenden neuen Angebote sofort per Mail erhalten.



EDITORIAL
Das nächste Kapitel: Ligaerhalt

9

 

Fans, nous avons 
besoin de vous.
Les fans seront au cœur du champion nat 
du monde de hockey sur glace 2009 de 
l’IIHF, qui se déroulera du 24 avril au 10 mai. 
Partenaire officiel de la manifestation, 
PostFinance se réjouit d’ores et déjà, à 
l’image des supporters, de vivre des ren- 
 contres palpitantes. Informations sur 
www.postfinance.ch/hockey 

Mieux accompagné.

Prochain chapitre: le maintien en LNA
Was haben wir diese Saison an Höhen und Tiefen erlebt? Emotions- und span-
nungsgeladene Derbysiege, euphorische Zuschauerkulissen, eine aufopfernd
kämpfende Mannschaft. Aber auch einige schmerzhafte Kanterniederlagen,
Verletzungspech und teilweise berechtigte Kritik an der
Organisation EHCB.

Es kann debattiert werden, ob die Erwartungen an die Quali-
fikationsrunde erfüllt wurden oder nicht. Mit Sicherheit muss
jedoch nun ein Schlussstrich gezogen werden! Unser Verein steht
alles andere als unerwartet in den Play-Outs und kämpft um die
Ligazugehörigkeit. Alle Beteiligten und vor allem die Mannschaft
stehen vor einem neuen Kapitel.

Wie soll man dieses nächste Kapitel angehen? Während wir letz-
tes Jahr um den Aufstieg spielten, kämpfen wir dieses Jahr gegen
den Abstieg. Die Vorzeichen haben sich geändert, aber das Ziel
NLA-Zugehörigkeit bleibt identisch. Weshalb packen wir also die bevorstehen-
den Spiele nicht mit der gleichen Einstellung an wie die Aufstiegsspiele des
letzten Jahres? Mit Biss, Disziplin und der Aussicht auf
Erfolg. Der Ligaerhalt wurde zum Saisonziel erklärt. Jetzt
muss dieses Ziel erreicht werden!

Mit Spannung und Vorfreude erwarte ich die nächsten Spiele.
Dass wir zusätzlich auf unseren Kantonsrivalen aus Langnau
treffen, macht diese Serie zu einem besonderen Lecker-
bissen. Die Mannschaft und das Publikum haben es in der
Hand, die Play-Outs zu Festspielen zu machen und diese
Saison zu einem erfolgreichen Ende zu führen.   

Also lasst die Spiele beginnen!
Patrick Stalder

Qu’avons-nous vécu comme hauts et comme bas cette saison? Des victoires
en derbies riches en émotions et en suspense, des spectateurs euphoriques,
une équipe combative et appliquée. Mais aussi quelques amères défaites sur

le fil, de nombreuses blessures et une critique pas toujours injus-
tifiée de l’organisation du HCB.

On peut se demander si les espoirs placés dans la phase de qua-
lification ont été comblés ou non. Pourtant, il s’agit maintenant de
tirer un trait sur le passé! Ce n’est pas forcément surprenant que
notre club se bat en play-out pour son maintien en ligue supérieu-
re. Toutes les personnes concernées, et surtout l’équipe, enta-
ment un nouveau chapitre.

Comment alors aborder celui-ci? Alors que l’an passé nous
jouions pour l’ascension, nous nous battons cette année contre
la relégation. Les bases ont changé, mais le but reste le même:

l’appartenance à la ligue nationale A. Alors pourquoi n’abordons-nous pas les
rencontres à venir dans le même état d’esprit des matches d’ascension de

l’an passé? Avec rage, discipline et la volonté de gagner. En
début de saison, le but défini était le maintien. Il faut main-
tenant l’atteindre!

J’attends les prochaines échéances avec impatience. En
plus, que nous soyons confrontés à nos rivaux cantonaux de
Langnau rend cette série particulièrement alléchante.
L’équipe et le public ont tous les atouts en main pour faire de
ces play-out une fête et pour conduire cette saison à son
terme avec succès.   

Alors, que les jeux commencent!
Patrick Stalder

70ies, 80ies, 
90ies & party-
beats

Türöffnung 21.30 Uhr
Eintritt CHF 7.-

ü23 
Party

Jeden Samstag 

mad, hauptstrasse 18, 2560 nidau | www.madnidau.ch

Gratiseintritt mit einem EHC-Biel Ticket



POWERPLAY FÜR DIE SCHWEIZ
Škoda

Auch in der Saison 2008/2009 kann das Schweizer Eishockey auf die starke Unterstützung von Škoda zählen. Denn was die  Cracks auf dem Eis antreibt,
macht auch Škoda zum Shootingstar: der Wille, immer das Beste zu geben. Mit dem gewitzten Fabia, dem Raumwunder Roomster, dem souveränen
Octavia, dem noblen Superb und dem vielseitigen Praktik. Alle zu einem Dreamteam vereint durch ein einmaliges Preis-Leistungs-Verhältnis,
modernste Technik und eine umfassende Serienausstattung. Škoda – Partner des Schweizer Eishockeys! www.skoda.ch

SPONSOREN/SPONSORS
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Ihr Traumauto finden.

 la voiture 
 

AutoScout24 + FriendScout24 + ImmoScout24 + JobScout24

www.autoscout24.ch

 de vos rêves.

Trouvez

IMPRESSUM
Die Matchzeitung wird vom «Bieler Tagblatt» in
Zusammenarbeit mit dem EHC Biel produziert. Für die
mit «EHCB News» gekennzeichneten Seiten liegt die
inhaltliche Verantwortung beim EHC Biel, die redaktionelle
Unabhängigkeit bei den übrigen Texten ist gewährleistet.

EHCB News:
EHC Biel Holding AG
Bahnhofstrasse 17, Postfach, 2501 Biel/Bienne
Tel. 032 328 37 37, Fax 032 328 37 30
hotline@ehcb.ch   www.ehcb.ch

Redaktionelle Inhalte:
Bieler Tagblatt
Robert-Walser-Platz 7, Postfach, 2501 Biel/Bienne
Tel. 032 321 91 11, Fax 032 321 91 19
sportredaktion@bielertagblatt.ch   www.bielertagblatt.ch

Werbung:
Annoncen Agentur Biel AG
Längfeldweg 135, 2501 Biel/Bienne
Tel. 032 344 82 95/98, Fax 032 344 83 53
anzeigen@gassmann.ch   www.annoncenagentur.ch

Le programme du match est produit par Le Journal du
Jura en collaboration avec le HC Bienne. La responsabili-
té du contenu des pages mentionnées «HCB News»
revient au HC Bienne. La liberté rédactionnelle des
autres textes est garantie.

News HCB:
EHC Biel Holding AG
Rue de la Gare 17, Case postale, 2501 Biel/Bienne
Tél. 032 328 37 37, Fax 032 328 37 30
hotline@ehcb.ch   www.ehcb.ch

Contenu rédactionnel:
Le Journal du Jura
7, place Robert-Walser, Case postale 624, 2501 Biel/Bienne
Tél. 032 321 90 00, Fax 032 321 90 09
sport@journaldujura.ch   www.journaldujura.ch

Publicité:
Agence d’annonces Bienne SA
135, chemin du Long-Champ, 2501 Biel/Bienne
Tél. 032 344 82 95 ou 98, Fax 032 344 83 53
anzeigen@gassmann.ch   www.annoncenagentur.ch
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Heute durch: 

Björn Kinding
Ehemaliger EHCB-Trainer

Warum? 

Die Jungs haben sich
lange auf dieses Spiel
vorbereitet. Langnau ist
immer noch schockiert,
dass sie den Playoff-Platz
vergeben haben.

4:3 4:3

Aujourd’hui par: 

Björn Kinding
Ancien entraîneur
du HC Bienne

Pourquoi? 

Les biennois se sont pré-
parés déjà depuis long-
temps à cette situation.
Langnau est encore cho-
qué de ne pas être en
play-off.

MATCHTIPP/PRONOSTIC
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SCL TIGERS
TORHÜTER / GARDIENS

60 Kern Marc CH 28.04.89 186 / 81
82 Schoder Matthias CH 20.07.82 181 / 76 

VERTEIDIGER / DÉFENSEURS

33 Bayer Marco CH 20.09.72 178 / 85 
3 Blum Eric CH 13.06.86 178 / 83
30 Gmür Sandro CH 01.01.83 177 / 78 
7 Kobach Reto CH 13.04.80 180 / 86
8 Lüthi Simon CH 12.09.86 179 / 85  
29 Moser Christian CH 29.06.84 193 / 96 
41 Murphy Curtis CAN 03.12.75 174 / 81 
6 Niinimaa Janne FIN 22.02.75 187 / 95
4 Stettler Martin CH 10.01.84 183 / 83 
5 Tallarini Alan CH 17.05.84 183 / 93 

STÜRMER / ATTAQUANTS

14 Bieber Matthias CH 14.03.86 182 / 85 
79 Botta Roman CH 13.08.84 188 / 85 
11 Camenzind Andreas CH 01.02.82 185 / 91 
12 Elik Todd CAN 15.04.66 188 / 88 
61 Gerber Adrian CH 23.05.83 187 / 83 
13 Healey Eric USA 20.01.75 180 / 90
9 Helfenstein Sven CH 30.07.82 179 / 78
91 Joggi Mathias CH 22.01.86 187 / 101 
75 Kariya Martin CAN 05.10.81 176 / 82 
16 Moggi Claudio CH 30.12.82 183 / 88 
37 Moggi Sandro CH 30.12.82 183 / 88 
89 Moser Simon CH 10.03.89 188 / 94 
10 Moser Stephan CH 13.03.86 187 / 91
22 Steiner Daniel CH 08.09.80 183 / 90 
21 Sutter Fabian CH 28.06.82 183 / 83 
44 Setzinger Oliver AUT 11.07.83 184 / 93
25 Toms Jeff CAN 04.06.74 195 / 96 
71 Zeiter Michel CH 22.04.74 186 / 93 

HEAD-COACH

Christian Weber CH 19.02.64

ASS.-TRAINER / ENTRAÎNEUR-ASS.

Paul Berri CH 27.06.69

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNGEN/PRÉSENTATION DES ÉQUIPES

EHC BIEL/HC BIENNE
TORHÜTER / GARDIENS

33 Caminada Pascal CH 20.10.86 174 / 77
82 Wegmüller Marco CH 09.09.82 176 / 82

VERTEIDIGER / DÉFENSEURS

83 Boss Daniel CH 01.11.83 178 / 78
54 Fröhlicher Joël CH 05.04.82 187 / 95
8 Gossweiler Manuel CH 16.03.83 188 / 88
3 Haldimann Christian CH 15.03.85 181 / 85
22 Hill Sean USA 14.02.70 183 / 93
7 Kamerzin Jérémie CH 17.02.88 189 / 87
96 Kparghai Clarence CH 13.05.85 183 / 80
43 Meyer Serge CH 14.10.76 183 / 85
39 Reber Jörg CH 06.05.74 170 / 80
5 Stalder Ralph CH 03.04.86 178 / 84
40 Steinegger Martin CH 15.02.72 187 / 93

STÜRMER / ATTAQUANTS

26 Bärtschi Deny CH 03.04.82 185 / 88
38 Banham Frank CAN 14.04.75 185 / 94
34 Bicek Jiří SVK 03.12.78 178 / 83
29 Dostoinov Alexei RUS/USA 03.08.89 185 / 86
93 Ehrensperger Gianni CH 05.05.85 182 / 83
23 Fata Rico  CAN 12.02.80 181 / 91
90 Himelfarb Eric CAN 01.01.83 176 / 79
92 Küng Andreas CH 17.05.83 183 / 88
61 Lötscher Kevin CH 17.02.88 190 / 91
67 Neff Claudio CH 10.07.81 183 / 80
88 Nüssli Thomas CH 12.03.82 190 / 96
21 Peter Emanuel CH 09.06.84 185 / 95
11 Randegger Flurin CH 01.05.88 178 / 85
94 Truttmann Marco CH 27.02.85 174 / 70
71 Tschannen Stefan CH 12.03.84 180 / 83
12 Tschantré Mathieu CH 04.04.84 173 / 80
48 Wetzel Philipp CH 05.06.85 198 / 104
6 Zigerli Manuel CH 08.05.89 189 / 85

HEAD-COACH

Ehlers Heinz DAN 25.01.66

ASS.-TRAINER / ENTRAÎNEUR-ASS.

Malgin Albert RUS 01.09.66

Medienpartner/partenaires média:

Puckspenden/Dons de pucks 
Saison 2008/2009:

Handy-Spezialist Mobilecenter Biel/Solothurn
Funicar Reisen AG, Seevorstadt 17, 2502 Biel

Stockspenden/Dons de cannes 
Saison 2008/2009:

wcd weiss communication + design ag, 
Ländtestrasse 5, Postfach 74, 2501 Biel/Bienne

Sponsoren/Sponsors:

75 Martin Kariya88 Nüssli Thomas



WELCOME TO
ICE HOCKEY
COUNTRY

TICKETS 
AVAILABLE 
NOW

SPONSOREN/SPONSORS
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Klinik Linde AG  Clinique des Tilleuls SA  Blumenrain 105 Crêt des Fleurs  
CH-2503 Biel-Bienne  T 032 366 41 11  www.kliniklinde.ch

Beim Sport verletzt?
Dans notre centre de compétences en chirurgie 
orthopédique, vous êtes en bonnes mains.

In unserem Kompetenzzentrum für Orthopädische 
Chirurgie sind Sie in besten Händen.

Blessure sportive?



SPONSOREN/SPONSORS
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Hauptsponsoren/Sponsors principaux:

Biel/Bienne

Medienpartner/partenaires média:

Eislieferant/ Medical Partner/        Werbeagentur/    Transport-partner/ Hosting partner/
Producteur de la glace: Partenaire médical: Partenaire publicité:      Partenaire pour Partenaire Hosting:

les Transports:

VB TPB

Ausrüster/Equipementier:

women 
men 
blue 
shoes 

Co-Sponsoren/co-sponsors:

WATCH-BRACELETS
Biel-BienneHIRT AG

Sponsoren/Sponsors:



Valentin Danzi
Responsable des sports
Verantwortlicher Sport110066..44 // 9944..00 FFMM

Tous les matchs en direct!
Jedes Spiel live!

EHC Biel - HC Bienne
www.canal3.ch



CHEWING GUM

BIST DU UNSER VIP?
MACH MIT UND GEWINNE TICKETS FÜR DIE 
BESTEN LIFE ACTS & DIE ANGESAGTESTEN 
MOVIES DER SCHWEIZ.

www.mentos.ch
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Dr. med. dent. Dieter Stuck
Ve reinszahnarzt seit 1994

Weiterbildungsausweis SSO  
in Allgemeiner Zahnheilkunde

Florastrasse 32  2501 Biel   info@zahnarzt-biel.ch
Tel. 032 329 30 30   Fax 032 329 30 31   www. zahnarzt-biel.ch

Safe your smile
Der EHC Biel spielt mit Individuell
angefertigtem Sport - Mundschutz

Hergestellt von

Y. Bugmann Dentaltechnik
Bözingenstrasse 8  2502 Biel-Bienne
Tel.  032 342 50 05
Fax 032 342 52 81

Wir schützen auch ihre Zähne
in Zusammenarbeit mit ihrem Zahnarzt.

Oder mit
Kelly Services (Schweiz) AG
Ihr Partner für die Rekrutierung und Vermittlung von 
Berufsleuten für Temporär- und Dauerstellen in allen 
Fachbereichen. 

Bahnhofstrasse 17
Postfach 925
2501 Biel
Tel. 032 322 33 55
Fax 032 322 00 19
biel@kellyservices.ch

Mehr als 45 Filialen und Fachabteilungen in 
der Schweiz.

www.kellyservices.ch

Sie haben Talent.

Wir haben



Natürlich anders.

Das Bier für echte Fans. 
Calanda wünscht dem EHC Biel viele Höhenfl üge in der National League A.

Stange Stängeli
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 bureaurama

  bureaurama.ch 

Büroeinrichtungen
       Agencement de bureaux

Wo Sie uns finden /
vous nous trouvez:

Bureaucentre
Silbergasse 32 - Biel / Bienne

Papeterie - Boutique
Nidaugasse 62 - Biel / Bienne

Papeterie 
Bahnhofsstrasse 9 - Lyss

Tel. 032 366 54 70
Fax 032 366 54 79
E-Mail: info@bureaurama.ch

Wir sorgen für Ihren Vorsprung. 
 

•   Hochleistungs-Internetanbindungen und Glasfaser- 
Datenmietleitungen für Geschäftskunden.

•    Anbieter für Internet-, Telefonie- und Digital TV-Lösungen.

•    Versorgung von rund 50 000 Endkunden mit dem  
Multimedia-Produkt QuickLine über den eigenen Backbone.

Finecom Telecommunications AG
Robert-Walser-Platz 7, 2501 Biel/Bienne
Tel. 032 559 99 99, Fax 032 559 99 90
www.finecom.ch



Sp.    T    A     P  PIM   Spieler 

NLA SWISS EISHOCKEY
49 25 47 72 64 Kolnik J. (SER)
50 23 44 67 38 Rintanen K. (KLO)
48 22 41 63 83 Thoresen P. (LUG)
50 17 46 63 50 Roest S. (RAP)
45 22 38 60 64 Ritchie B. (SER)
41 21 39 60 16 Nummelin P. (LUG)
50 15 43 58 22 Kariya M. (LAN)
46 15 41 56 32 Dubé C. (BER)
48 19 35 54 55 Gamache S. (BER)
49 25 28 53 86 Nordgren N. (RAP)
50 25 28 53 28 Gardner R. (ZSC)
49 17 33 50 97 Holden J. (ZUG)
50 15 35 50 60 Jeannin S. (FRI)
49 16 32 48 113 Roche T. (BER)
50 13 35 48 96 Santala T. (KLO)
49 22 25 47 80 Berglund C. (RAP)
50 18 29 47 45 Duca P. (AMB)
50 17 30 47 84 Jenni M. (KLO)
47 25 21 46 56 Sprunger J. (FRI)
50 19 27 46 70 Fischer P. (ZUG)
49 15 31 46 80 Burkhalter L. (RAP)

Sp.    T    A     P  PIM   Spieler 

AMBRI-PIOTTA
50 18 29 47 45 Duca P.
32 21 18 39 115 Westrum E.
40 10 27 37 42 Naumenko N.
50 11 14 25 36 Walker J.
47 7 15 22 18 Kutlak Z.
25 5 17 22 52 Sonnenberg M.
28 8 13 21 16 Clarke N.
50 7 14 21 6 Stirnimann R.
50 6 9 15 40 Micheli C.
44 6 7 13 16 Sciaroni G.
48 5 8 13 30 Demuth A.
37 6 6 12 14 Bianchi M.
38 3 7 10 26 Gautschi M.
48 2 8 10 29 Celio N.
35 6 3 9 47 Murovic M.
10 3 6 9 18 Wahlberg M.
20 0 7 7 8 Camichel C.
39 2 3 5 18 Christen G.
36 1 2 3 32 Bundi R.
48 0 3 3 26 Stephan F.
41 0 3 3 18 Schönenberger L.
35 0 2 2 30 Horak J.
47 1 0 1 10 Zanetti M.
47 0 1 1 50 Marghitola D.

BIEL-BIENNE
48 19 18 37 42 Nüssli T.
45 18 19 37 44 Fata R.
50 14 21 35 34 Peter E.
44 9 17 26 47 Truttmann M.
47 11 14 25 30 Ehrensperger G.
33 9 16 25 22 Ling D.
47 11 13 24 60 Himelfarb E.
48 6 17 23 46 Reber J.
42 10 11 21 24 Tschantré M.
47 3 17 20 112 Hill S.
44 4 14 18 10 Bärtschi D.
37 1 9 10 20 Tschannen S.
26 1 7 8 42 Steinegger M.
50 1 6 7 58 Gossweiler M.
33 2 3 5 8 Küng A.
6 2 3 5 0 Banham F.
16 1 4 5 57 Neff C.
15 1 4 5 4 Bicek J.
28 0 5 5 16 Meyer S.
25 1 2 3 6 Wetzel P.
7 1 1 2 16 Fröhlicher J.
44 0 1 1 0 Wegmüller M.
4 0 1 1 4 Tuomainen M.
50 0 1 1 28 Kparghai C.
15 0 1 1 4 Fischer S.
19 0 1 1 8 Schneeberger N.

BERN
46 15 41 56 32 Dubé C.
48 19 35 54 55 Gamache S.
49 16 32 48 113 Roche T.
37 20 25 45 36 Rüthemann I.
38 21 22 43 58 Plüss M.
31 9 20 29 91 Abid R.
32 6 20 26 20 Bordeleau S.

42 7 17 24 16 Josi R.
33 12 11 23 6 Bärtschi P.
27 15 7 22 45 Gelinas M.
50 11 9 20 18 Reichert M.
39 2 17 19 36 Jobin D.
40 6 10 16 59 Rytz P.
49 4 12 16 38 Meier D.
36 4 12 16 32 Furrer P.
46 5 8 13 26 Froidevaux E.
49 3 9 12 44 Ziegler T.
43 5 4 9 0 Meier T.
45 4 3 7 14 Berger P.
36 1 5 6 16 Gerber B.
49 0 6 6 28 Leuenberger M.
38 2 3 5 29 Chatelain A.
12 0 4 4 8 Carney K.
49 0 2 2 6 Bührer M.
13 0 1 1 16 Kobach R.

DAVOS
50 24 17 41 32 Riesen M.
50 17 24 41 98 Ambühl A.
49 23 16 39 20 Sykora P.
48 20 19 39 47 Guggisberg P.
44 15 24 39 80 Von Arx R.
44 9 23 32 8 Daigle A.
50 11 16 27 24 Rizzi S.
49 11 14 25 44 Marha J.
50 6 15 21 20 Taticek P.
42 11 8 19 20 Bürgler D.
50 3 13 16 56 Grossmann R.
45 3 12 15 42 Wieser D.
50 3 10 13 18 Von Arx J.
27 8 3 11 6 Leblanc R.
48 1 10 11 24 Blatter F.
47 0 9 9 28 Gianola M.
34 6 2 8 20 Wieser M.
49 2 6 8 30 Furrer A.
37 2 6 8 8 Stoop L.
13 3 4 7 32 Forster B.
20 2 4 6 12 Della Rossa P.
23 1 5 6 35 Helfenstein S.
44 0 4 4 50 Gerber L.
21 0 1 1 18 Müller P.
47 0 1 1 0 Genoni L.
2 0 1 1 2 Morrison J.

FRIBOURG GOTTERON
50 15 35 50 60 Jeannin S.
47 25 21 46 56 Sprunger J.
45 10 24 34 18 Bykow A.
47 11 20 31 174 Heins S.
50 14 15 29 22 Knoepfli M.
28 4 21 25 8 Law K.
50 11 12 23 16 Neuenschwander C.
29 9 12 21 22 Plüss B.
38 8 10 18 58 Meunier L.
45 4 10 14 54 Wirz V.
50 3 11 14 58 Snell W.
44 4 9 13 10 Montandon G.
23 3 8 11 18 Mowers M.
50 4 6 10 16 Collenberg F.
50 0 10 10 46 Birbaum A.
44 4 5 9 22 Botter C.
48 3 6 9 30 Reist A.
33 0 8 8 18 Ngoy M.
33 4 3 7 24 Vauclair G.
30 4 2 6 28 Seydoux P.
10 4 2 6 20 Chouinard M.
44 2 4 6 8 Abplanalp M.
43 1 4 5 8 Lauper A.
12 1 3 4 2 Ulmer J.
24 2 1 3 2 Abplanalp S.
39 0 2 2 2 Caron S.
16 0 1 1 2 Bielmann C.

KLOTEN
50 23 44 67 38 Rintanen K.
50 13 35 48 96 Santala T.
50 17 30 47 84 Jenni M.
45 24 17 41 38 Wick R.
47 9 29 38 62 Hamr R.
48 14 17 31 12 Liniger M.
50 13 16 29 68 Lindemann S.
45 2 27 29 32 Du Bois F.
46 12 15 27 90 Von Gunten P.
44 10 13 23 28 Brown C.
46 7 12 19 34 Stancescu V.
50 4 9 13 12 Jacquemet A.
34 4 8 12 26 Rothen F.

40 4 7 11 60 Winkler B.
36 4 1 5 18 Walser T.
50 3 2 5 30 Sidler P.
36 2 3 5 20 Kellenberger S.
47 2 3 5 46 Welti M.
47 1 4 5 18 Schulthess M.
27 3 1 4 8 Schlagenhauf R.
50 0 2 2 4 Rüeger R.
44 0 2 2 32 Bonnet J.
7 0 1 1 2 Della Rossa P.
5 0 1 1 0 Lemm F.
12 0 1 1 2 Bodenmann S.
18 0 1 1 0 Müller Y.
2 0 1 1 0 Helfer A.

LANGNAU
50 15 43 58 22 Kariya M.
46 10 36 46 79 Setzinger O.
50 24 16 40 40 Steiner D.
23 16 16 32 41 Toms J.
50 9 23 32 56 Sutter F.
50 14 14 28 60 Joggi M.
41 6 15 21 50 Zeiter M.
46 7 13 20 46 Camenzind A.
27 3 17 20 38 Murphy C.
42 9 9 18 62 Moggi C.
20 8 10 18 20 Niinimaa J.
42 6 9 15 24 Moggi S.
47 7 6 13 37 Moser S.
48 5 8 13 10 Bieber M.
48 4 9 13 42 Stettler M.
13 5 7 12 6 Healey E.
29 4 7 11 14 Bayer M.
50 2 5 7 20 Gmür S.
6 1 6 7 8 Elik T.
7 3 3 6 2 Helfenstein S.
41 1 4 5 50 Fröhlicher J.
36 3 1 4 30 Blum E.
11 3 1 4 2 Bogg H.
50 0 4 4 24 Moser C.
26 0 3 3 28 Kobach R.
40 2 0 2 8 Gerber A.
17 0 2 2 16 Tallarini A.
51 0 1 1 0 Schoder M.
14 0 1 1 2 Botta R.

LUGANO
48 22 41 63 83 Thoresen P.
41 21 39 60 16 Nummelin P.
50 10 35 45 56 Vauclair J.
36 26 15 41 26 Murray B.
40 21 19 40 8 Domenichelli H.
45 9 19 28 47 Romy K.
30 1 27 28 10 Robitaille R.
22 3 22 25 26 Pohl J.
45 16 6 22 46 Paterlini T.
46 10 12 22 64 Näser A.
43 5 14 19 62 Sannitz R.
50 4 9 13 24 Kostovic D.
19 4 7 11 2 Lemm R.
49 5 4 9 63 Nodari M.
49 2 7 9 136 Helbling T.
33 2 6 8 38 Conne F.
49 2 5 7 18 Vauclair T.
47 3 3 6 6 Jörg M.
50 3 2 5 48 Chiesa A.
7 2 3 5 2 Fransson J.
49 0 4 4 52 Hänni A.
49 0 2 2 20 Aebischer D.
48 0 2 2 26 Cantoni K.

SERVETTE GENEVE
49 25 47 72 64 Kolnik J.
45 22 38 60 64 Ritchie B.
36 15 28 43 63 Aubin S.
35 20 11 31 53 Vigier J.
48 11 19 30 97 Bezina G.
29 16 12 28 28 Salmelainen T.
43 7 15 22 79 Deruns T.
43 6 11 17 40 Rubin D.
50 4 11 15 84 Gobbi J.
40 5 8 13 26 Fedulow I.
50 4 7 11 40 Trachsler M.
42 5 5 10 28 Savary P.
40 3 7 10 22 Conz F.
50 3 6 9 18 Cadieux J.
21 4 4 8 14 Höhener M.
45 2 3 5 36 Breitbach R.
22 2 3 5 10 Suri R.
45 1 4 5 20 Keller O.

Scorer National League
BIELER TAGBLATT, SAMSTAG, 28. FEBRUAR 2009 / LE JOURNAL DU JURA, SAMEDI 28 FÉVRIER 2009

44 0 5 5 16 Vucovic D.
42 0 4 4 46 Mercier J.
23 1 2 3 4 Debrunner F.
40 0 3 3 4 Augsburger G.
50 0 2 2 87 Schilt S.
11 1 0 1 0 Kast T.
21 0 1 1 0 Heynen F.
20 0 1 1 18 Rivera C.

RAPPERSWIL
50 17 46 63 50 Roest S.
49 25 28 53 86 Nordgren N.
49 22 25 47 80 Berglund C.
49 15 31 46 80 Burkhalter L.
46 12 11 23 26 Reuille S.
44 8 13 21 28 Sirén N.
41 5 12 17 149 Lindström S.
48 1 13 14 56 Guyaz N.
31 4 9 13 40 Fischer Patrick I.
47 4 8 12 22 Geyer C.
46 6 5 11 20 Friedli S.
49 1 7 8 16 Tschuor S.
46 5 2 7 14 Voegele S.
50 3 4 7 35 Berger S.
48 2 5 7 38 Voisard G.
48 3 3 6 51 Bütler M.
21 3 3 6 18 Raffainer R.
50 3 3 6 8 Hürlimann S.
47 2 3 5 18 Rizzello A.
31 0 2 2 8 Schefer M.
18 0 2 2 6 Debrunner F.
36 0 2 2 4 Parati P.
2 0 2 2 2 Abid R.
6 1 0 1 2 Mitchell K.
23 0 1 1 10 Lindemann K.

ZÜRCHER SC
50 25 28 53 28 Gardner R.
41 16 26 42 28 Sejna P.
42 16 24 40 41 Trudel J.
44 7 31 38 6 Wichser A.
42 15 21 36 50 Pittis D.
50 14 21 35 32 Monnet T.
47 13 22 35 68 Blindenbacher S.
50 14 20 34 46 Alston J.
48 6 25 31 69 Suchy R.
45 4 22 26 80 Seger M.
49 12 5 17 36 Bastl M.
26 5 11 16 58 Forster B.
46 10 5 15 18 Krutov A.
37 2 11 13 32 Kamber O.
50 3 9 12 18 Grauwiler L.
46 2 5 7 4 Gloor K.
49 4 2 6 16 Bühler C.
40 2 3 5 18 Schnyder D.
47 0 5 5 10 Geering P.
26 0 2 2 2 Schelling P.
15 0 2 2 0 Lemm A.
2 1 0 1 0 Schnyder S.
26 0 1 1 4 Cadonau C.

ZUG
49 17 33 50 97 Holden J.
50 19 27 46 70 Fischer P.
50 11 23 34 42 DiPietro P.
50 13 19 32 58 Dupont M.
48 10 17 27 10 Camichel D.
50 14 12 26 10 Casutt C.
35 12 14 26 16 Brunner D.
50 10 14 24 14 Schnyder F.
49 6 16 22 30 Steinmann J.
18 8 12 20 30 McTavish D.
43 5 13 18 30 Oppliger P.
50 6 11 17 42 Back R.
24 9 7 16 55 Isbister B.
43 8 8 16 46 Christen B.
39 6 9 15 96 Harrisson J.
50 4 9 13 36 Diaz R.
9 5 6 11 10 Goren L.
27 3 4 7 8 Camichel C.
41 1 6 7 40 Meier D.
32 0 6 6 14 Kress M.
26 1 2 3 0 Lüthi F.
50 1 1 2 26 Maurer M.
46 0 2 2 0 Weibel L.
15 0 1 1 16 Walser T.
15 0 1 1 27 Bucher T.
29 0 1 1 2 Bianchi E.



SERVICE RÉSULTATS
HC BIENNE

Recevez le score final 
des matches

à domicile et à l’extérieur
du HC Bienne ainsi que les news sur

votre portable!

Envoyez un SMS avec le code

«START HCBIENNE»
au numéro 939 

pour vous inscrire. (50 ct./SMS)
Confirmer le premier SMS avec «OK».

Pour se désabonner de ce service, envoyez un SMS
avec le texte «STOP HCBIENNE» au

numéro 939.

www.journaldujura.ch/hcb 

Please respect it

Biel spielt rauchfrei
Bienne joue sans fumée

PRONOSTIC
Pronostiquez le résultat 
de chaque match joué
à domicile et avec un peu de 
chance, gagnez 2 places 
debout pour la prochaine 
rencontre au Stade de Glace!

Envoyez simplement un 
SMS avec le texte suivant:

RESULTAT x:x 
(par ex. RESULTAT 4:2)
au n° 939 (80 ct./SMS)

La participation est valable si le résultat est envoyé avant le début du match pour le match en cours. Plusieurs pronostics
peuvent être envoyés. Vous pouvez également participer par carte postale en l’envoyant à: Journal du Jura, «pronostic
HCB», ch. du Long-Champ 135, 2504 Bienne, en y inscrivant vos coordonnées et le résultat pronostiqué (merci d’indiquer
pour quel match). Par ex.: HCB–CP Berne 6:4. Le timbre de la poste fait foi. Parmi les bonnes réponses, nous tirerons au sort
un gagnant qui sera averti personnellement. Le concours ne fera l’objet d’aucune correspondance. Le recours judiciaire est
exclu. Les prix ne peuvent être ni échangés, ni payés en espèces. Les gagnants acceptent de recevoir des informations sur
le HCB et que leur nom soit rendu public.

www.journaldujura.ch/hcb 

PAUSE-CONCOURS
Gagnez des places debout

et assurez vous votre
participation au jeu lors de la pause.

Canal3 tire au sort,
à 9h45, sur le Canal francophone,

et à 9h50, sur le canal alémanique,
deux places debout pour le prochain

match à domicile

Ecoutez – Participez – Gagnez
Radio Canal3, la radio du sport



Fr/Ve 5.9.08 (1. Runde/tour)
Bern – Biel-Bienne 5:2
Ambri-Piotta – Fribourg-Gottéron 6:2
Davos – Genf/Genève-Servette 4:2
Rapperswil – ZSC Lions 2:3
Langnau – Lugano 2:5
Zug – Kloten (19. Runde/tour) 2:1

Sa/Sa 6.9.08 (2. Runde/tour)
Biel-Bienne – Rapperswil 4:1
Fribourg-Gottéron – Davos 3:2
Genf/Genève-Servette – Ambri-Piotta 2:1
Lugano – Kloten 2:3
ZSC Lions – Bern 2:5
Zug – Langnau n.V. 3:4

Di/Ma 9. 9.08 (3. Runde/tour)
Biel-Bienne – Fribourg-Gottéron 1:5
Ambri-Piotta – Davos 1:5
Genf/Genève-Servette – Lugano 4:3
Rapperswil – Bern n.V. 3:4
Langnau – Kloten 1:5
ZSC Lions – Zug 3:2

Fr/ve 12.9.08 (4. Runde/tour)
Zug – Biel-Bienne 2:4
Davos – ZSC Lions 3:2
Fribourg-Gottéron – Rapperswil 5:1
Lugano – Langnau 2:5
Ambri-Piotta – Kloten (45. R./t.) 3:6

Sa/Sa 13.9.08 (5. Runde/tour)
Biel-Bienne – Lugano 1:3
Rapperswil – Kloten 4:6
Langnau – Davos 2:4
ZSC Lions – Fribourg-Gottéron 3:2

Di/Ma 16.9.08
Genf/Genève-Servette – Zug (5. Runde/tour) 4:1
ZSC Lions – Davos (15. Runde/tour) n.P. 3:2
Fribourg-Gottéron – Bern (13. R./15 tour) 4:2

Fr/Ve 19.9.08 (6. Runde/tour)
Biel-Bienne – Genf/Genève-Servette n.P. 3:2
Ambri-Piotta – ZSC Lions n.V. 4:5
Bern – Kloten 3:1
Fribourg-Gottéron – Davos 2:3
Lugano – Zug 2:3
Rapperswil – Langnau 5:8

Sa/Sa 20.9.08 (7. Runde/tour)
Davos – Bern 1:2
Genève-Servette – Rapperswil 5:2
Langnau – Fribourg-Gottéron n.V. 4:3
ZSC Lions – Lugano 2:3
Zug – Ambri-Piotta 2:4

Di/Ma 23.9.08 (8. Runde/tour)
Biel-Bienne – Bern 2:3
Fribourg-Gottéron – Ambri- Piotta n.V. 2:1
Lugano – Davos n.P. 4:3
Rapperswil – ZSC Lions 2:4
Langnau – Genf/Genève-Servette 5:6

Do/Je 25.9.08 (9. Runde/tour)
Ambri-Piotta – Biel-Bienne n.P. 4:3
Bern – ZSC Lions 4:1
Davos – Genf/Genève-Servette 5:2
Fribourg-Gottéron – Kloten 1:3
Lugano – Rapperswil 5:3
Zug – Langnau 0:6

Di/Ma 30.9.08 (33. Runde/tour)
ZSC Lions – Biel-Bienne n.P. 4:3

Fr/Ve 3.10.08 (10. Runde/tour)
Davos – Biel-Bienne n.P. 7:6
Ambri-Piotta – Rapperswil 1:3
Bern – Lugano 2:5
Genf/Genève-Servette – Kloten 4:3
ZSC Lions – Langnau 5:1
Zug – Fribourg-Gottéron 6:4

Sa/Sa 4.10.08 (11. Runde/tour)
Biel-Bienne – ZSC Lions 4:7
Fribourg-Gottéron – Genf/Genève-Servette 2:0
Kloten – Davos 4:2
Lugano – Ambri-Piotta 0:6
Rapperswil – Zug 4:7
Langnau – Bern 3:5

Di/Ma 7.10.08
ZSC Lions – Kloten (12. Runde/tour) 3:4

Fr/Ve 10.10.08 (12. Runde/tour)
Biel-Bienne – Langnau n.V. 5:4
Ambri-Piotta – Genf/Genève-Servette 3:4
Bern – Zug 5:3
Davos – Rapperswil 3:0
Lugano – Fribourg-Gottéron 7:2

Sa/Sa 11.10.08 (13. Runde/tour)
Rapperswil – Biel-Bienne 5:2
Genf/Genève-Servette – ZSC Lions n.V. 2:1
Kloten – Lugano 1:6
Langnau – Ambri-Piotta 0:4
Zug – Davos 6:1

Di/Ma 14.10.08 (14. Runde/tour)
Fribourg-Gottéron – Biel-Bienne 1:3
Bern – Rapperswil 2:3

Davos – Ambri-Piotta 8:1
Kloten – Langnau 6:2
Lugano – Genf/Genève-Servette 5:4
Zug – ZSC Lions 5:6

Fr/Ve 17.10.08 (15. Runde/tour)
Biel-Bienne – Zug 6:4
Ambri-Piotta – Kloten 3:1
Genf/Genève-Servette – Bern 0:4
Rapperswil-Jona – Fribourg-Gottéron 2:1
Langnau – Lugano 5:3

Sa/Sa 18.10.08 (16. Runde/tour)
Lugano – Biel-Bienne n.V. 3:2
Bern – Ambri-Piotta 5:0
Davos – Langnau 2:3
Fribourg-Gottéron – ZSC Lions 4:5
Kloten – Rapperswil 3:1
Zug – Genf/Genève-Servette n.V. 3:4

Fr/Ve 24.10.08 (17. Runde/tour)
Genf/Genève-Servette – Biel-Bienne 4:2
Davos – Fribourg-Gottéron 4:2
Kloten – Bern n.V. 2:1
Langnau – Rapperswil 4:1
ZSC Lions – Ambri-Piotta 4:1
Zug – Lugano n.P. 3:2

Sa/Sa 25.10.08 (18. Runde/tour)
Biel-Bienne – Kloten 2:4
Ambri-Piotta – Zug 3:4
Bern – Davos 3:2
Fribourg-Gottéron – Langnau 2:5
Lugano – ZSC Lions 7:2
Rapperswil – Genf/Genève-Servette 4:5

Mo/Lu 27.10.08 (19. Runde/tour)
ZSC Lions – Rapperswil 4:1

Di/Ma 28.10.08 (19. Runde/tour)
Bern – Biel-Bienne 7:4
Ambri- Piotta – Fribourg-Gottéron n.V. 2:3
Davos – Lugano 8:3
Genf/Genève-Servette – Langnau 2:3
Kloten – Zug (1. Runde) 5:1

Fr/Ve 31.10.08 (20. Runde/tour)
Biel-Bienne – Davos 2:7
Fribourg-Gottéron – Zug 4:1
Kloten – Genf/Genève-Servette 7:3
Lugano – Bern 3:0
Rapperswil – Ambri-Piotta 5:3
Langnau – ZSC Lions 3:4

Sa/Sa 1.11.08 (21. Runde/tour)
ZSC Lions – Biel-Bienne n.P. 4:3
Ambri-Piotta – Lugano n.P. 6:7
Bern – Langnau 5:3
Davos – Kloten 3:2
Genf/Genève-Servette – Fribourg-Gottéron 5:1
Zug – Rapperswil 2:5

Di/Ma 11.11.08
Biel-Bienne – Ambri-Piotta (24. Runde/tour) 4:3
ZSC Lions – Fribourg-Gottéron (42. R./t.) n.V. 2:1
Kloten – Zug (8. Runde/tour) 4:2

Do/Je 13.11.08 (22. Runde/tour)
Genf/Genève-Servette – Ambri-Piotta 6:3

Fr/Ve 14.1108 (22. Runde/tour)
Langnau – Biel-Bienne 6:0
Kloten – ZSC Lions 2:3
Rapperswil – Davos 0:7

Sa/Sa 15.11.08 (23. Runde/tour)
Biel-Bienne – Rapperswil 4:2
Ambri-Piotta – Langnau 3:0
Bern – Fribourg-Gottéron n.P. 3:4
Davos – Zug 4:5
Lugano – Kloten n.P. 4:3
ZSC Lions – Genf/Genève-Servette n.P. 2:1

So/Di 16.11.08 (22. Runde/tour)
Fribourg-Gottéron – Lugano 5:1
Zug – Bern 3:6

Mo/Lu 17.11.08 (44. Runde/tour)
ZSC Lions – Ambri-Piotta 7:4

Di/Ma 18.11.08 (24. Runde/tour)
Genf/Genève-Servette – Davos 1:0
Kloten – Fribourg-Gottéron 7:3
Rapperswil – Lugano 5:4
Langnau – Zug 7:3

Fr/Ve 21.11.08 (25. Runde/tour)
Rapperswil – Biel-Bienne 6:3
Davos – Ambri-Piotta 6:2
Kloten – Langnau 7:0

Sa/Sa 22.11.08 (26. Runde/tour)
Biel-Bienne – Bern 6:1
Ambri-Piotta – Davos 6:3
Fribourg-Gottéron – Genf/Genève-Servette 2:1
Langnau – Kloten 3:4
Zug – Lugano 4:7

So/Di 23. 11.08 (25. Runde/tour)
Bern – ZSC Lions n.V. 3:2
Genf/Genève-Servette – Fribourg-Gottéron 8:5

Resultate / Résultats 2008-09
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Di/Ma 25.11.08
Kloten – Biel-Bienne (7. Runde/tour) 9:2
ZSC Lions – Bern (24. Runde/tour) 7:4
Lugano – Zug (25. Runde/tour) 3:5

Fr/Ve 28.11.08 (27. Runde/tour)
Bern – Biel-Bienne 10:2
Davos – Langnau 5:3
Fribourg – Gottéron – Ambri-Piotta 3:2
Kloten – ZSC Lions 2:3
Lugano – Genf/Genève-Servette 2:1
Zug – Rapperswil 4:1

Sa/Sa 29.11.08 (28. Runde/tour)
Biel-Bienne – Davos 1:2
Ambri-Piotta – Lugano 1:6
Rapperswil – Bern 5:3
Langnau – Fribourg-Gottéron 4:3

So/Di 30.11.08 (28. Runde/tour)
ZSC Lions – Zug n.V. 2:1

Di/Ma 2. Dezember (29. Runde/tour)
Biel-Bienne – Genf/Genève-Servette 0:4
Bern – Ambri-Piotta 9:2
Davos – Fribourg-Gottéron n.P. 1:2
Kloten – Zug n.P. 2:1
Lugano – Langnau 4:3

Fr/Ve 5.12.08 (30. Runde/tour)
Lugano – Biel-Bienne 7:2
Fribourg-Gottéron – ZSC Lions 3:4
Zug – Bern 3:4

Sa/Sa 6.12.08 (31. Runde/tour)
Biel-Bienne – Fribourg-Gottéron n.V. 2:3
Bern – Davos 1:3
Genf/Genève-Servette – Zug 4:3
Kloten – Lugano 1:0
Rapperswil – Ambri-Piotta 6:4
ZSC Lions – Langnau 6:3

So/Di 7.12.08 (30. Runde/tour)
Ambri-Piotta – Genf/Genève-Servette 0:3
Davos – Kloten n.V. 4:5
Langnau – Rapperswil 7:4

Di/Ma 9.12.08 (28. Runde/tour)
Genf/Genève-Servette – Kloten 4:5

Fr/Ve 12.12.08 (32. Runde/tour)
Biel-Bienne – Kloten 0:2
Ambri-Piotta – ZSC Lions 0:5
Fribourg-Gottéron – Zug 6:0
Lugano – Bern 0:2
Rapperswil – Davos n.V. 3:4
Langnau – Genf/Genève-Servette 4:3

Sa/Sa 13.12.08 (33. Runde/tour)
Bern – Fribourg-Gottéron 5:1
Davos – Lugano n.P. 7:6
Genf/Genève-Servette – Rapperswil 1:2
Kloten – Ambri- Piotta 4:3
Zug – Langnau 10:2

Di/Ma 23.12.08 (34. Runde/tour)
Ambri-Piotta – Biel-Bienne 2:3
Fribourg-Gottéron – Lugano 2:5
Genf/Genève-Servette – ZSC Lions 7:1
Rapperswil – Kloten 4:3
Langnau – Bern 3:4
Zug – Davos 3:4

Fr/Ve 2.1.09 (35. Runde/tour)
Biel-Bienne – Rapperswil 3:2
Bern – Genf/Genève-Servette 3:0
ZSC Lions – Lugano (36. Runde) 2:5

Sa/Sa 3.1.09 (36. Runde/tour)
Langnau – Biel-Bienne 3:0
Genf/Genève-Servette – Davos 3:2
Kloten – Bern 3:7
Rapperswil-Jona – Fribourg-Gottéron 4:5
Zug – Ambri-Piotta 4:2

So/Di 4.1.09 (35. Runde/tour)
Lugano – Zug 4:7
Ambri-Piotta – Langnau 4:1
Davos – ZSC Lions 2:6
Fribourg-Gottéron – Kloten n.P. 3:4

Di/Ma 6.1.09 (37. Runde/tour)
Biel-Bienne – Zug 0:8
Davos – Ambri-Piotta n.V. 2:1
Fribourg-Gottéron – Genf/Genève-Servette 4:1
Kloten – Langnau 3:0
Lugano – Rapperswil 7:0

Fr/Ve 9.1.09 (38. Runde/tour)
Ambri-Piotta – Fribourg-Gottéron 0:5
Langnau – Davos 4:3

Sa/Sa 10.1.09 (39. Runde/tour)
Davos – Biel-Bienne 5:1
Bern – Rapperswil 4:3
Fribourg-Gottéron – Langnau 6:5
Kloten – Genf/Genève-Servette 3:2
Lugano – Ambri 3:1
Zug – ZSC Lions 5:2

So/Di 11.1.09 (38. Runde/tour)
Biel-Bienne – Bern 6:1
Rapperswil – Zug n.P. 2:3

Di/Ma 13.1.09
Bern – Genf/Genève-Servette (4. R./t.) 1:5
ZSC Lions – Kloten (38. Runde/tour) 5:1

Do/Je 15.1.09 (26. Runde/tour)
ZSC Lions – Rapperswil 4:6

Fr/Ve 16.1.09 (40. Runde/tour)
Genf/Genève-Servette – Biel-Bienne 6:1
Fribourg-Gottéron – Davos 3:1
Langnau – Lugano 6:1

Sa/Sa 17.1.09 (41. Runde/tour)
Biel-Bienne – Ambri-Piotta 2:3
Bern – Langnau 6:4
Davos – Zug 3:2
Kloten – Rapperswil 4:1
Lugano – Fribourg-Gottéron 1:2
ZSC Lions – Genf/Genève-Servette 0:3

So/Di 18.1.09 (40. Runde/tour)
Ambri-Piotta – Bern 4:3
Rapperswil – ZSC Lions 3:5
Zug – Kloten 2:4

Di/Ma 20.1.09
Genf/Genève-Servette – Lugano (38. R./t.) 2:1
Davos – Rapperswil-Jona (44. Runde/tour) 7:2

Fr/Ve 23.1.09 (42. Runde/tour)
Biel-Bienne – Lugano n.P. 2:3
Genf/Genève-Servette – Ambri-Piotta 4:2
Rapperswil – Langnau 3:7

Sa/Sa 24.1.09 (43. Runde/tour)
Fribourg-Gottéron – Biel-Bienne 5:0
Ambri-Piotta – Rapperswil 7:2
Davos – Bern n.P. 3:2
Lugano – Kloten 4:3
Langnau – ZSC Lions 1:3
Zug – Genf/Genève-Servette 5:2

So/Di 25.1.09 (42. Runde/tour)
Bern – Zug 5:2
Kloten – Davos 5:2

Fr/Ve 30.1.09 (44. Runde/tour)’
Kloten – Biel-Bienne 5:1
Bern – Lugano n.V. 1:2
Genf/Genève-Servette – Langnau n.P. 2:3
Zug – Fribourg-Gottéron 2:1

Sa/Sa 31.1.09 (45. Runde/tour)
Biel-Bienne – ZSC Lions 4:7
Fribourg-Gottéron – Bern n.V. 3:4
Lugano – Davos n.V. 2:3
Rapperswil – Genf/Genève-Servette 3:5
Langnau – Zug n.P. 3:2
Kloten – Ambri-Piotta (4. Runde) n.V. 3:2

Di/Ma 10.2.09 (29. Runde/tour)
ZSC Lions – Rapperswil 3:2
Ambri-Piotta – Bern (5. Runde) 3:4

Fr/Ve 13.2.09 (46. Runde/tour)
Rapperswil – Biel-Bienne 4:1
ZSC Lions – Davos 3:1
Zug – Lugano 3:1
Langnau – Ambri-Piotta n.P. 3:2

Sa/Sa 14.2.09 (47. Runde/tour)
Biel-Bienne – Langnau 5:2
Ambri-Piotta – Zug 0:4
Bern – Kloten 3:2
Davos – Genf/Genève-Servette 6:3
Fribourg-Gottéron – Rapperswil-Jona 6:1
Lugano – ZSC Lions n.V. 5:4

So/Di 15.2.09 (46. Runde/tour)
Genf/Genève-Servette – Bern n.V. 4:3
Kloten – Fribourg-Gottéron n.P. 2:3

Di/Ma 17.2.09 (48. Runde/tour)
Zug – Biel-Bienne 6:3
Ambri-Piotta – Davos 1:6
Rapperswil – Lugano 4:3
Langnau – Kloten 5:1
Genf/Genève-Servette – Fribourg-Gottéron 2:3

Mi/Me 18.2.09 (48. Runde/tour)
ZSC Lions – Bern 1:4

Fr/Ve 20.2.09 (49. Runde/tour)
Biel-Bienne – ZSC Lions 2:3
Bern – Rapperswil 5:4
Fribourg-Gottéron – Ambri-Piotta 5:0
Genf/Genève-Servette – Davos 2:4
Kloten – Lugano n.P. 3:2
Langnau – Zug 0:4

Sa/Sa 21.2.09 (50. Runde/tour)
ZSC Lions – Biel-Bienne 7:2
Ambri-Piotta – Genf/Genève-Servette 5:3
Davos – Fribourg-Gottéron 5:2
Lugano – Langnau 2:5
Rapperswil – Bern 2:4
Zug – Kloten 5:1



Bilder: Sandro Stutz



Les fans veulent voir du beau spectacle. Et, grâce à un 

formidable esprit d’équipe, le HC Bienne leur en met plein 

la vue. Voir une équipe qui se donne à fond nous fait 

chaud au cœur. Plein succès pour la prochaine victoire !

Stades de Bienne

Hop Bienne !

Hop Biel !



www.bielertagblatt.ch/ehcbwww.bielertagblatt.ch/ehcwww.ehcb.ch
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